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Inh. Kurt-Peter Schilder

Lange Straße 1
29439 Lüchow

Tel. (0 58 41) 20 64
Fax (0 58 41) 7 09 14 87
amtshof@t-online.de

Mittagstisch
Fremdenzimmer

Clubraum für 30 Personen

Über 90 Jahre

Gasthaus 
„Amtshof“

Wein- und Spirituosen-Fachhandel

Fa. R. Münchow
Hitzacker (Elbe)

Telefon (0 58 62) 3 74
www.marwedeler-muenchhof.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner mit der großen Auswahl
an Spirituosen, Champagner, Weinen, Bieren uns AfG

Belieferung von Festen (auch in Kimmission) und Verleih
von Bierwagen, Zapfanlagen, Bierzeltgarnituren, Gläsern, usw.

Besuchen Sie unser Weinzelt auf dem
Schützenfest 2016 in Hitzacker (Elbe)

Schützenfest in Hitzacker
Älteste Gilde Lüchow-Dannenbergs feiert vom 16. bis zum 19. Juni

Chips und Preise
Am kommenden Freitag stehen Hitzackers Kinder im Vordergrund

rs Hitzacker. Über „richtig 
tolle Ergebnisse“ mit dem Licht-
punktgewehr freute sich der 
ehemalige Hitzackeraner Gilde-
meister Klaus Linnecke im ver-
gangenen Jahr bei der Prokla-
mation der neuen Kindermaje-
stäten und über eine riesige 
Schar von Kindern, die vor ihm 
auf dem Marktplatz standen. 
Dann proklamierte er die bei-
den Viertklässler Jan Radunski 
und Zoe Fuglsang zu den neuen 
Kindermajestäten, Marlow 
Stahlbohm und Maja Düpow 
wurden Kronprinz und Kron-
prinzessin.

Ähnliches wird sich auch  
am kommenden Freitag, dem  
17. Juni, ereignen. Nachdem die 
Gildemitglieder ab 10 Uhr ge-
meinsam gefrühstückt haben, 
werden die Kompanien um  
11 Uhr mit Musik abgeholt. 
Nach einem Ummarsch, der um 
11.30 Uhr beginnt, findet sich 
die Gilde um 13.30 Uhr an der 
Grundschule Hitzacker ein, wo 
man die Kinder der Grundschu-
le abholt. Der bunte Zug startet 
um 14 Uhr und bewegt sich in 
Richtung Zentrum. Dort ange-
langt, wird Gildemeister Hen-
ning Fredersdorf die besten 
Schützen benennen und die In-
signien übergeben. Das neue 
Kinderkönigspaar – so ist es 
Tradtion in der Elbestadt – wird 

danach einen Bonbonregen auf 
das wartende Volk herabpras-
seln lassen. Gemeinsam mit den 
Jungen und Mädchen zieht man 
dann zur Stärkung ins Festzelt 
ein. Um 15 Uhr beginnt dann 
das Preisschießen für Kinder, 
bei dem viele wertvolle Preise – 
unter anderem ein Nintendo 3 

DS XL, eine Bootsfahrt mit dem 
Zollboot mit bis zu zwölf Perso-
nen und eine Gruppenausflug 
mit dem Sofafloß Dorothea ge-
wonnen werden kann. Für alle 
Kinder gibt es zudem Fahrchips 
und Gutscheine für die Fahrge-
schäfte und die Verzehrstände 
des großen Vergügungsparks.

Sehnlichst erwartet wird beim Hitzackeraner Kinderschützenfest stets der Bonbonregen, der im  
Anschluss an die Proklamation der Kindermajestäten auf das wartende Volk niederprasselt. Am kom-
menden Freitag ist es wieder so weit. 2 Aufn.: r. groß

Stolz präsentierten im vergangenen Jahr die Kindermajestäten Jan 
Radunski und Zoe Fugelsang ihre Insignien dem Volk. Eckhardt und 
Rosita von Loh, seinerzeit noch Regentenpaar unterstützte sie bei 
ihrer Inthronisierung. 

„Ein tolles Jahr“
König Michael Hewekerl zieht Fazit

rs Hitzacker. Es war ihm 
Wunsch und Verpflichtung. Der 
54-jährige Gastronom Michael 
Hewekerl (Oberfähnrich der 
zweiten Kompanie) wollte König 
der Hitzackeraner Gilde werden. 
Dies gelang ihm 2015 mit dem 
besten Treffer. Exakt 25 Jahre 
 vorher hatte sei Vater Hermann 
dieses Amt bekleidet, sieben 
Jahre zuvor  war sein Sohn Jannis 
Kinderkönig gewesen. In der 
Natur des Chefs des Hotel-Re-
staurants Waldfrieden liegt je-
doch eine gewisse Zurückhal-
tung. Jene legte er aber bald ab, 
verdiente sich mit seiner Frau 
Petra bei seinen zahlreichen Auf-
tritten für und bei der Gilde Me-

riten. Gern stand er an der Spitze 
der Traditionsgilde – so gern, 
dass er bei fast allen Anlässen 
einer der letzten Gäste war.  
Mehrfach briet Hewekerl – etwa 
beim Winterball im eigenen 
Haus – spät nachts noch Eier für 
die verbliebenen Feiernden.

Dabei forderte seine Regent-
schaft ihm und seiner Frau eini-
ges ab, sind doch die Auftritte als 
König meist an den Tagen, da das 
Hotel-Restaurant des Chefpaares 
bedarf. Aber die Hewekerls 
konnten sich auf die Gilde und 
das Waldfrieden-Team vollauf 
verlassen, so dass es, so  
Michael Hewekerl, „ein tolles 
Königsjahr“ wurde. „Eines mit 

Genoss sein Königsjahr in  
vollen Zügen: der Gastronom 
Michael Hewekerl. A.: r. Seide

vielen Höhepunkten, bei dem ich 
viele Menschen zu Freunden ge-
wann oder zumindest deutlich 
besser kennengelernt habe.“ 


